
Sternschnuppen  und  Vollmond
zum Open-Air-Kino
„Der geilste Tag“ war es für den gleichnamigen Hauptdarsteller
des Abends nicht gerade. Der Himmel öffnete pünktlich zum Open
Air Kino nicht nur alle verfügbaren Schleusen, sondern auch
die Kühlkammer. Kurz vor Beginn der Vorstellung verloren sich
die Gäste noch in Gummistiefeln und eingehüllt in entmottete
Winterjacken  fast  auf  dem  Gelände  der  Schützen-  und
Bogenschießanlage in Overberge. Mit dem Fast-Vollmond tauchten
trotz Supercup-Endspiels dann doch noch die Besucher auf.

Empfindlich kalt, aber mit toller Aussicht nicht nur auf der
Großbildleinwand: Open-Air-Kino in Overberge.
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Warme Jacken taten Not und
bunte Erfrischungen sorgten
für gute Laune.

Technik und Stühle holten die Organisatoren jedenfalls erst
hervor, nachdem sich die dicken Wolken verzogen und Unmengen
Regen  abgelassen  hatten.  Dennoch  legte  sich  eine  feuchte
Schicht über Tische und Bänke, Füße und Hände. Wohl dem, der
sich dem nominellen Hochsommer zum Trotz dicke Socken und
einen Schal gegönnt hatte. Auch die ausleihbaren Fleece-Decken
waren schon nach kurzer Zeit vergriffen. So war die Nachfrage
nach einem heißen Kaffee groß. Trotzdem war gut die Hälfte der
430 Stühle mit Kissen, Decken und Zuschauern besetzt, als sich
Florian David Fitz und Matthias Schweighöfer auf der riesigen
Großbildleinwand  auf  die  Suche  nach  ihrem  „geilsten  Tag“
machten.

Von  wegen  knisternde
Filmrolle: Kino ist längst
High-Tec am PC.
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Denn Benno und Andi haben nicht mehr viel Zeit. Den einen
schickt ständig ein Hirntumor schlafend zu Boden, der andere
kann ohne Sauerstoffgerät keinen Schritt tun. In einem Hospiz
warten beide auf den Tod – mit der Sehnsucht, noch einmal
richtig leben zu dürfen. Der eine wütend und kompromisslos,
der andere ängstlich verzagt. Ein ungleiches Paar, das dennoch
das unerträgliche Siechen nicht einfach hinnehmen will und mit
einem erschlichenen Kredit auf große Reise nach Afrika geht,
um noch einmal alles aus dem Leben herauszuholen.

 

Gute  Stimmung  bei  Popcorn  und
Gummibärchen

Musikalische  Stimmung
brachte die SOS Mobil Band
mit.

Bei Popcorn und Gummibärchen tat sich unter gelegentlich über
der  Leinwand  vorbeiziehenden  Sternschnuppen  ein  skurriles
Road-Movie mit tollen Darstellern auf, die beim Austreten in
der Savanne Auge in Auge mit dem Löwen ihre ganz persönliche
Unsterblichkeit entdeckten. Da hing man kopfüber auf Baukränen
über Kapstadt, tummelte sich mit schönen Frauen in Luxusbetten
und  erlebte  vor  atemberaubender  Landschaft  echte
Freundschaften. Geile Tage gab es dabei sicherlich viele, aber
auch die Erkenntnis, das „der geilste Tag“ eigentlich nie
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wirklich zu greifen ist – so wenig wie das Leben.

Stimmungsvoll  präsentierte
sich  das  Gelände  der
Schützen-  und
Bogenschießanlage.

Es lohnte sich also, sich sehnlichst Handschuhe oder gar einen
Heizpilz  herbeizuwünschen  und  an  diesem  kühlen  Sommerabend
unter spektakulärem Himmel auszuharren. Der Fußballabend ging
ohnehin nicht gut für den Lokalmatador aus und mancher konnte
sich  zusätzlich  zu  einem  herzhaften  Lachen  oder  einer
tiefergehenden Erkenntnis über Leben und Tod auch noch einen
Wunsch mit einer Sternschnuppe mit nach Hause nehmen.

Der „Sommer in Bergkamen“ geht mit den Kinder-Kultur-Tagen vom
14. bis 18. August und mit „Bergkamen karibisch“ vom 7. bis
10.  September  inklusive  Reggae-Open-Air  am  9.  September
weiter.
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